
 

  

 

 

           

 

 

  
              

 

 

           
Putzbrunn, den 04.10.2022 

Antrag der Fraktionsgemeinschaft FWG/FDP: Verlegung der Haltepunkte 
für die Regionalbuslinien 212 und 241 an der Haltestelle Brennerei 

Sehr geehrter Herr 1. Bürgermeister Klostermeier,  
 
die Gemeinde Putzbrunn hat in den letzten Jahren fast alle Bushaltestellen barrierefrei 

ausgebaut. Eine der wenigen Ausnahmen ist der Steig 3 der Haltestelle Brennerei  

an dem aktuell noch die Regionalbuslinien 212 und 241 ortsauswärts halten. 

Zwar könnte man begründen, dass die Errichtung der Buskehre erhebliche Kosten 

verursacht hat, die damit umsonst waren, allerdings würde der barrierefreie Umbau der 

bestehenden Steigs 3 weitere Kosten verursachen, die auch hinsichtlich der eventuellen 

Umgestaltung des Bereichs im Rahmen des Bebauungsplans Nr. 72 nicht zu 

gerechtfertigten wären. 
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Erläuterung: Die Vorteile bei einer Verlegung überwiegen deutlich. Für die Fahrgäste 
wäre die Aufteilung klarer, Umstiege würden erleichtert. Zudem würden Fahrzeit  
und Kosten eingespart und Emissionen verringert werden, da die Busse der Linien  
212 und 241 aktuell zweimal den Gegenverkehr kreuzen müssen. Die bestehende 
Wartehalle wurde bereits abgebaut und verlegt, die Fahrgäste sind aktuell wieder der 
Witterung ausgesetzt. 
Auch die geplanten DFI-Anzeigen sind nur für die beide Bussteige an der Münchner 
Straße vorgesehen und nicht für die Halteposition in der Buskehre. 
  
Finanzielle Auswirkungen: Durch eine Verlegung dürften für die Gemeinde nur äußerst 
geringe Kosten entstehen, da lediglich bereits vorhandene Schilder getauscht werden 
müssten. Die Umsetzung könnte vermutlich bereits mit dem Fahrplanwechsel im 
Dezember 2022 realisiert werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

    


